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2016 Kauer Gutsriesling trocken 16.00 
(84/100 Eichelmann und Gault Millau) statt 18.00 

 

2016 Fürstental Riesling Kabinett trocken 18.00 
(85/100 Eichelmann und Gault Millau) statt 20.00 

 

2015 Oelsberg Riesling Spätlese trocken 23.00 
(88/100 Eichelmann; 89/100 Gault Millau) statt 25.00 

 

2015 Fürstental Riesling Spätlese Alte Reben trocken 25.00 
(89/100 Eichelmann; 89/100 Gault Millau) statt 27.00 

 

https://www.rieslingco.ch/produktseite/2016-gutsriesling-trocken-1
https://www.rieslingco.ch/produktseite/2016-f%C3%BCrstental-riesling-kabinett-trocken
https://www.rieslingco.ch/produktseite/2015-oelsberg-riesling-sp%C3%A4tlese-trocken
https://www.rieslingco.ch/produktseite/2015-f%C3%BCrstental-riesling-sp%C3%A4tlese-alte-reben-trocken
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Randolf Kauer legte 1982 den Grundstein für das heute 3.5 Hektar grosse Weingut. 

Zusammen mit seiner Familie bewirtschaftet er die Weinberge nach den Kriterien des 

ökologischen Weinbaus und ist einer der Gründungsmitglieder von EcoVin. 

Die Weinberge, allesamt steil und schiefrig, liegen vorwiegend in Bacharacher Lagen.  

90 % nimmt der Riesling ein, der Rest ist mit Spätburgunder bepflanzt. Die Weine werden 

überwiegend trocken ausgebaut. 

Am südlichen Mittelrhein, dort wo der Schiefer sehr weich und mürbe ist, finden sich in den 

Weinbergen die charakteristischen Lochsteine. Sie sind Zeugen mühevoller Handarbeit mit 

der Spitzhacke (Karst), und oft dauert es viele Jahre bis sie an der Oberfläche des Bodens 

erscheinen. 

 

Für Kauers sind sie Sinnbild für Heimat und den achtsamen Umgang mit der Natur - 

konsequenter Bioanbau – mit Karst und Schweiss.  

… und das, was aus den Steinen herausgeschlagen wurde, können Sie auch 

schmecken. Es ist die unvergleichliche Mineralität und Würze im Riesling vom Mittelrhein. 

«Ein klares Bekenntnis zu Tradition und gegen jeglichen Trend. Auf diesem Weingut 

diktieren Lust und Laune der Chefs die Weine – und nicht der Markt.  

 

Kauer füllt das Glitzern des Schiefers in Flaschen ab.» (Carsten Henn) 

«Wein muss im Glas strahlen, und das kann er eben nur, wenn er eine lebendige Frucht, 

rassige Säure und knisternde Mineralität hat. So haben die trockenen Kabinett-Weine 

einen schlanken, vitalen Körper und jene Spur von grünen und vegetalen Noten, die so 

sehr zum nächsten Schluck anregen. 

Bei den trockenen Spätlesen kommt zu diesem Schwung ein köstlicher Schmelz, die Frucht 

wirkt leicht geléehaft verdeckt, aber in der Art einer hochwertigen englischen Konfitüre; 

fordernede Rasse und ausgeprägte Mineralität.» (Stuart Pigott)  

«Eine klare Stilistik durchzieht die Kollektion, die Weine sind klar, präzise und druckvoll. 

Schon der Gutsriesling hat Kraft und Druck, ist gradlinig und fruchtbetont. Die 

Kabinettweine sind präzise und zupackend. Die trockene Spätlese von Alten Reben aus 

dem Oelsberg besitzt feine rauchige Noten, Fülle und Kraft, ist dabei präzise und klar. Ihr 

Pendant aus dem Fürstental ist noch ein klein wenig druckvoller und nachhaltiger.» 

(Eichelmann) 

«Ein gelungener Jahrgang 2015 des sympathischen Dozenten aus Geisenheim. Insgesamt 

ergibt sich ein Bild mit eher niedrigen Zucker- und Alkoholwerten bei jahrgangstypischer 

knackiger Säure. Es sind erfrischende, solide konstruierte Weine, die jetzt schon 

ansprechbar sind und auch ein gutes Lagerpotetial aufweisen. (…) In ihren Kategorien 

stehen die Weine alle mit an der Spitze der Region. Insbesondere die Riesling Spätlesen 

sind wieder sehr gelungen. (…) Wieder eine zuverlässig gelungene Kollektion ohne 

Schwächen. Wir beobachten die Fortschritte des Biobetriebes seit vielen Jahren und 

vegeben für die Leistung gerne die dritte Traube)» (Gault Millau) 

http://www.ecovin.de/

